
VORTRAG 
 
 
Die SCHRÖPFTHERAPIE 
nach Dr. Ewald Töth 
 
Eine biologische Entgiftungs- 
und Regulationstherapie 
 
 
Die Schröpftherapie zählt zu den bedeutendsten entgiftenden und regulativen Heilverfahren in 
der Ganzheitsmedizin. Durch die Erkenntnisse der wissenschaftlichen Regulationsmedizin kennt 
man heute die neurologischen, humoralen und pathophysiologischen Zusammenhänge, wodurch 
die Schröpftherapie wieder einen wichtigen Stellenwert in der ganzheitlichen Medizin einnimmt. 
Die Schröpftherapie ist in einer ganzheitsmedizinischen Praxis ein wichtiger therapeutischer 
Bestandteil und wird bei akuten und chronischen Erkrankungen als auch zur Prävention 
erfolgreich eingesetzt. 
 
Durch die Erkenntnisse der modernen kybernetischen Regulationsmedizin kennt man heute die 
neurologischen (nervlichen), humoralen (Saftlehre) und pathophysiologischen (Krankheitsabläufe) 
Zusammenhänge, wodurch die Schröpftherapie wieder einen wichtigen Stellenwert in der 
ganzheitlichen Medizin einnimmt. 
 
 
Themenschwerpunkte: 

 
• Wie wird die Schröpftherapie richtig durchgeführt 
• Es gibt 6 verschiedene Schröpfarten: 
  Trocken schröpfen 
  Blutig schröpfen 
  Kalt schröpfen 
  Warm schröpfen 
  Lymphatisches schröpfen 
  Podagraschröpfen nach Hildegard von Bingen 
• Wie werden diese 6 verschiedenen Schröpfarten richtig durchgeführt 
• Wann wird welche Schröpfart verwendet 
• Bei welchen Krankheitsbildern wird die Schröpftherapie eingesetzt u.v.m. 
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